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Chor der Herzen glänzt bei Debüt-Konzert 
 
Rösrath. Der neu gegründete Chor der Herzen nahm das Publikum bei seinem Debüt-Konzert 
im Bergischen Saal von Schloss Eulenbroich auf eine ganz besondere, musikalische Reise ins 
„Töneland“ mit. Das Repertoire umfasste Chansons und Welthits der letzten 60 Jahre, vom 
französischen Welthit „Champs-Elysées“ über „Ich liebe das Leben“ von Vicky Leandros bis 
hin zu Michael Jacksons „Earth Song“. Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt, als 
Chordirektor Sven Scheuren am Flügel die ersten Töne erklingen ließ und die drei 
Stimmlagen des 15-köpfigen Frauenchors einsetzten. Dann erhoben sich fünf Männer aus 
dem Publikum, bahnten sich ihren Weg nach vorn und komplettierten das Eröffnungsstück 
mit ihren kräftigen Tenor- und Altstimmen.  
Mit viel Schwung, hochklassigem Gesang und professioneller musikalischer Leitung eroberte 
der Chor des Coeurs schnell die Herzen des Publikums. Seit November wurde intensiv für das 
Konzert-Debüt geprobt. Chorleiter Scheuren legt großen Wert auf Präzision. Er ist Kantor an 
der Wallfahrtskirche St. Maria in Köln, für seine Leitung des „Vokalensembles Gregoriana“ 
wurde ihm der Titel Chordirektor zuerkannt. Scheuren liebt die Arbeit mit Laien, „die sich 
von ganzem Herzen für das Singen begeistern und sehr diszipliniert proben bis alle Töne 
sitzen.“ Der aus den Chornissen hervorgegangene Chor des Coeurs besteht eigentlich nur 
aus Frauen. „Zu besonderen Anlässen wie beispielsweise diesem Debüt möchten wir aber 
nicht auf Männerstimmen verzichten“, erläuterte die Vorsitzende Andrea Möller. „Ein sehr 
gelungenes Zusammenspiel“, resümierte auch Gründungspate Dr. Jürgen Rembold. Mit 
seiner gleichnamigen Stiftung zur Förderung des Bürgerschaftlichen Engagements hat er die 
Anschaffung des Keyboards und von Noten unterstützt und so den Neustart des Chors und 
das Debüt-Konzert mit ermöglicht.  
Auch die kurze Pause wurde musikalisch virtuos gestaltet von Violistin Marianne Mamane, 
am Flügel begleitet von Sven Scheuren. Und als zum Schluss der Premiere der kölsche Song 
„Nimm mich so wie ich bin“ erklang, schunkelte der ganze Saal und das Publikum sang 
begeistert mit.  
Der Eintritt war kostenfrei, Spendengelder gehen das das Wöllner-Stift. Wer den Chor des 
Coeurs live erleben möchte, sollte sich den nächsten Auftritt anlässlich der Finissage der 
Ausstellung Rösrather Künstler am 22.10.2023 im Schloss Eulenbroich schon heute 
vormerken. 
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